
Rot und Schwarz
Anlässlich der Mitglieder- und Delegiertenversammlung in Aachen 

kommentierte Lars Gehrmann die wichtigsten Bestandszahlen aus dem Vorjahr.
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er Jahresbericht beginnt traditionell
mit der Betrachtung des Mitglie-
derbestandes (Tabelle 1, Seite 8). Wie

in der unteren Zeile erkennbar, ist die An-
zahl der Mitglieder des Trakehner Verban-
des um 76 Personen auf die Zahl 4450 ge-
sunken. Das entspricht einem Rückgang
von 1,7%. Bei genauerer Betrachtung fällt
auf, dass die Anzahl der fördernden per-
sönlichen Mitglieder sogar eher konstant
geblieben ist, während die Anzahl der or-
dentlichen Mitglieder um 73 Personen auf
2287 Züchter zurück ging. 

Die Zahl der Züchter wird also weniger.
Den leider stärksten Rückgang an Mitglie-
dern verzeichnet das Rheinland mit 24 Per-
sonen, aber auch die Neuen Bundesländer,
Bayern, Schleswig-Holstein/Hamburg und
Niedersachsen-Hannover haben zwischen
13 und 16 Mitglieder weniger als im Vor-
jahr. Leichte Zuwächse hingegen gab es in
Niedersachen Nord-West/Bremen, Westfa-
len, Rheinland-Pfalz und Baden-Würt-
temberg. Der mitgliederstärkste Zuchtbe-
zirk bleibt Schleswig-Holstein/Hamburg
mit 640 persönlichen und ordentlichen
Mitgliedern vor Niedersachsen-Hannover
und den Neuen Bundesländern. 

Die Entwicklung der Bedeckungen, be-
ziehungsweise Besamungen über die ein-
gesetzten Rassen dokumentiert Tabelle 2
(Seite 8). Daraus geht zunächst einmal her-
vor, dass die Anzahl der Bedeckungen um
92 gegenüber dem Jahr 2007 zurück ge-
gangen ist. Das macht einen Anteil von 4%
aus. Die absolute Zahl von 2204 Bedek-
kungen entspricht in etwa dem Stand der
Jahre 2004 und 2006. 

Erfreulich ist dabei die Zunahme der
Stutenzahl für Vollbluthengste und Ara-
berhengste auf insgesamt 126 Stuten, so-
dass der Anteil des Spezialblutes von 2007
auf 2008 um 1% auf 6% Gesamtanteil ge-
stiegen ist. 

Die Entwicklung der Fohlen-Registrie-
rungen (Tabelle3, Seite 8) ist natürlich immer
wesentlich abhängig von der Entwicklung
der Bedeckungen, wobei die Jahre nur in
versetzter Form verglichen werden kön-
nen. Ein Beispiel: Im Jahre 2007 wurden
82 Stuten mehr gedeckt als im Jahre 2006.
Im Jahre 2008 wurden 2 Fohlen mehr ge-
boren als im Jahre 2007. Wenn man die
Bedeckungen des Jahres 2007 und die An-
zahl Fohlen aus dem Jahre 2008 ins Ver-
hältnis setzt, dann wurden aus 961 Stuten
keine Fohlen registriert. Das entspricht ei-
nem Anteil der bedeckten Stuten von
42%. Oder andersherum: Aus 58% aller
gedeckten Stuten geht statistisch ein regi-
striertes Fohlen hervor. Da die Fohlen
nicht am Tag ihrer Geburt registriert wer-
den, entspricht diese Quote nicht voll der
Abfohlquote. Es ist aber davon auszuge-
hen, dass die aktuelle Abfohlquote die
60% nicht übersteigt. Die Hauptursache
dieser wenig rühmlichen Fruchtbarkeitssi-
tuation liegt wahrscheinlich im Sperma-
versand und allen damit verbundenen Un-
wägbarkeiten. 

Erfreulich ist, dass die meisten süd-
deutschen Zuchtbezirke steigende Fohlen-
zahlen zu verzeichnen hatten, während der
Rückgang in Westfalen zweifelsohne noch
eine Nachwirkung aus der Sommerlade-
Auflösung bedeutet. 

Tabelle 4 (Seite 8) zeigt die Übersicht
der Väter, von denen im Jahre 2007 be-
ziehungsweise 2008 mehr als 20 Fohlen
einen Trakehner Abstammungsnachweis
erhalten haben. Im Jahre 2007 waren es 12
Hengste, die 328 Stuten gedeckt haben im
Rahmen dieser Hitliste. Im Jahre 2008
waren es 13 Hengste, die 372 Stuten ge-
deckt haben. Diese Entwicklung führt zu
einer sichtbar gleichmäßigeren Verteilung
zwischen den Hengsten. Der einzige Neu-
zugang in dieser Liste ist der Medinger

D

Links | Imperio, siegreich unter 
Anna Sophie Fiebelkorn, war der 
sportliche Nachwuchsheld 
der Saison 2008.
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Tab. 1: Mitgliederbestand / Members
2007           2007          2007          2008            2008        2008

Zuchtbezirk                               pers. M. ordt. M. gesamt pers. M. ordt. M. gesamt
breeding district supp. M. act. M. total        supp. M. act. M. total 
Schl.-Holstein/Hamburg 327 327 654 313 327 640

Niedersachsen- Hannover 296 316 612 300 299 599

Nieders. Nord-West/Bremen 120 114 234 125 113 238

Westfalen 142 173 315 159 160 319

Rheinland 259 263 522 240 258 498

Rheinland-Pfalz/Saar 131 154 285 142 145 287

Hessen 199 214 413 204 200 404

Baden-Württemberg 219 198 417 223 198 421

Bayern 238 246 484 229 240 469

Neue Bundesländer 184 318 502 176 310 486

Ausland 51 37 88 52 37 89

Gesamt/total 2166 2360 4526 2163 2287 4450

Tab. 2: Entwicklung der Bedeckungen bzw. Besamungen über Rassen / Number of mares covered/ inseminated per year
1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 in %

Trakehner 2457 2356 2359 2334 2232 2194 1953 2070 2004 2099 2187 2078 94,3

Vollblut/TB 209 216 152 133 173 132 128 88 79 86 85 93 4,2

Araber/Arab 56 51 53 45 31 37 59 52 28 29 24 33 1,5

Gesamt/total 2722 2623 2564 2512 2436 2363 2140 2210 2111 2214 2296 2204 100

Tab. 7: Stuten- und Remonteleistungsprüfungen 
Ort/Bundesland                                                                  Anz. Stuten              Anz. Remonten   
Stationsprüfungen:
Lürschau/Schleswig-Holstein* 1 -

Schlieckau/Niedersachsen (2 Termine)* 28 -

Marbach/Baden-Württemberg 1 -

Ganschow/Mecklenburg-Vorpommern 8 -

Neustadt/Dosse/Brandenburg (2Termine) 5 -

Radegast/Sachsen-Anhalt 2 -

Moritzburg/Sachsen (2 Termine) 3 -

Summe Stationsprüfung 48 0

Feldprüfungen:
Schleswig-Holstein (3 Termine)* 15 -

Visselhövede/Niedersachsen* 12 -

Hannoversche Zuchtst.prfg. (6 Termine) 8 -

Münster-Handorf/Westfalen* 15 -

Westfalen (2 Termine) 4 -

Rheinland 3 -

Zuchtverband f. Deutsche Pferde 3 -

Zuchtverband f. Sportpferde Arabischer Abst. 5 -

Rheinland-Pfalz (2 Termine) 11 -

Alsfeld/Hessen* 10 -

Baden-Württemberg (3 Termine) 7 -

Bayern (2 Termine) 7 -

Mecklenburg-Vorpommern (2 Termine) 3 -

Brandenburg 2 -

Sachsen-Anhalt (2 Termine) 3 -

Sachsen (5 Termine) 6 -

Thüringen 1 -

Valluhn/Projekt Nurmi 6 6

Ausland 6 -

Summe Feldprüfung 127 6

Summe Gesamt 175 6

* die Prüfungsergebnisse wurden nach Trakehner Modell berechnet.

Tab. 3: Entwicklung der Fohlenregistrierungen / Number of foals registered 
Zuchtbezirk/breeding district 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008

Schl.-Holstein/Hamburg 248 177 196 181 189 219 191

Niedersachsen/Hannover 222 199 161 179 190 194 196

Nieders. Nordw./Bremen 71 66 49 51 47 54 55

Westfalen 89 109 117 150 118 86 66

Rheinland 196 142 124 143 113 110 135

Rheinl.-Pfalz/Saar 89 93 91 96 57 86 60

Hessen 115 119 115 114 122 110 125

Baden-Württemberg 90 73 76 72 74 85 86

Bayern 140 157 127 133 106 121 136

Neue Bundesländer 256 217 238 249 223 251 265

Ausland 6 7 11 7 12 17 20

Gesamt/total 1522 1359 1305 1375 1251 1333 1335

Tab. 4: Väter mit 20 und mehr Fohlen, für die 2008 ein Trakehner Abstammungs-
nachweis ausgestellt wurde / Sires with no less than 20 registered Trakehner foals
2008

Grafenstolz 39

Herzensdieb 32

Krokant 32

Hirtentanz 31

Kaiserkult 31

Kaiserdom 30

Insterburg 28

Summertime 28

Buddenbrock 25

Perechlest 25

Cadeau 24

Freudenfest 24

Easy Game 23

2007 (zum Vergleich)
Herzensdieb 50

Heops 45

Cadeau 31

Kaiserdom 26

Easy Game 24

Hirtentanz 24

Perechlest 24

Kaiserkult 23

Hibiskus 21

Summertime 20

Insterburg 20

Pricolino 20

Tab. 5: Stutenbestandsentwicklung in den Zuchtbezirken
/ Total population of registered mares 

Zuchtbezirk/breeding district 2004         2005        2006         2007       2008      08:07 (in%)
Schl.-Holstein/Hamburg 520 519 516 510 543 +6,1

Niedersachsen/Hannover 482 504 498 474 458 -3,5

Nieders. Nordw./Bremen 148 150 134 158 162 +2,5

Westfalen 356 389 408 241 220 -9,5

Rheinland 463 422 413 417 430 +3,0

Rheinl.-Pfalz/Saar 266 261 238 227 218 -4,1

Hessen 354 351 327 315 305 -3,3

Baden-Württemberg 289 280 276 284 297 +4,4

Bayern 383 348 336 347 353 +1,7

Neue Bundesländer 558 549 550 559 562 +0,5

Ausland 42 33 40 41 51 +19,6

Gesamt/total 3861 3806 3736 3573 3599 +0,7

Tab. 6: Stuteneintragungen / Mares registered per year 
Zuchtbezirk                                         Stb I                  Stb II     Vb. Gesamt/total 08:07

/breeding district Trak. xx       Arab. 2008 2007 (in%)
Schl.-Holst./Hamburg 70 1 1 - - 72 84 -16,7

Nieders./Hannover 51 4 1 - - 56 49 +12,5

Nieders.-Nordw./Bremen 18 - 1 - - 19 17 +10,5

Westfalen 28 1 - - - 29 27 +6,9

Rheinland 44 4 2 - 1 51 48 +5,9

Rheinl.-Pfalz/Saar 25 1 1 - - 27 30 -11,1

Hessen 32 2 1 - - 35 43 -22,9

Baden-Württemberg 34 2 2 - - 38 32 +15,8

Bayern 32 1 2 - - 35 49 -40,0

Neue Bundesländer 82 3 - - - 85 81 +4,7

Ausland 20 - - - - 20 6 +70,0

Gesamt 436 19 11 0 1 467 466 +0,2

Stb I = into studbook I, Stb II = studbook II, Vb. = prelim. studbook, xx = TB

„ “
Stabile Zahlen prägen 

das Geschäftsjahr 2008.



Krokant, der im Jahr 2008 seinen ersten Fohlen-Jahrgang stell-
te. Alle anderen Hengste, die 2007 nicht auftauchten, sind sozu-
sagen Wiedereinsteiger 2008: Grafenstolz, Buddenbrook und
Freudenfest sind in der Gunst der Züchterschaft wieder gestiegen.
Ansonsten ist schon relativ
auffällig, dass mit 9 Vererbern
die meisten Hengste dieses
Jahresvergleiches unverändert
geblieben sind. 

Die Stuten-Bestandsent-
wicklung in den Zuchtbezirken
(Tabelle 5) ist charakterisiert
durch einen konstant gebliebe-
nen Bestand von fast 3600
eingetragenen Zuchtstuten. In
den meisten Zuchtbezirken gab
es leichte Zuwächse und hin
und wieder auch leichte Rück-
gänge. Der Westfalen-Effekt ist
bereits bei den Fohlen durch
das Gestüt Sommerlade erklärt
worden, wobei an dieser Stel-
len aber auch erwähnt werden
sollte, dass für die kommende
Eintragungssaison wieder eine
ganze Reihe von Stuten aus
dem Gestüt Sommerlade ange-
meldet sind. Mit 562 Stuten
haben die Neuen Bundeslän-
der die höchste Zahl aufzubie-
ten und werden dabei von
Schleswig-Holstein/Hamburg
mit 543 Stuten nah verfolgt.
Die Zahl der im Ausland sta-
tionierten Zuchtstuten ist in
den vergangenen Jahren lang-
sam aber stetig gestiegen. 

Auch die Zahl der neu ein-
getragenen Stuten (Tabelle 6) ist
gegenüber dem Vorjahr glück-
licherweise konstant geblieben.
476 Stuten bedeuten eine ein-
getragene Stute mehr als im
Vorjahr. Dabei gab es einen

großen prozentualen Rückgang im Zuchtbezirk Bayern und grö-
ßere prozentuale Rückgänge in Hessen und Schleswig-Holstein.
Glücklicherweise gab es aber auch gestiegene Eintragungszahlen
in anderen Zuchtbezirken, wobei Baden-Württemberg mit 15,8%
am besten abgeschnitten hat.

Die Tabellen 7 (Seite 8)und 8 (Seite 10) sind durchaus in Kom-
bination interpretierbar, da sie sich ergänzen. Tabelle 7 listet alle
Orte im Bundesgebiet auf, in denen Stutenleistungsprüfungen
im Feld und auf Station veranstaltet wurden. Der Anteil an Wal-
lachen in solchen Prüfungen, die dann auch als Remonteprüfun-
gen tituliert werden, war immer sehr gering und spielt heute ei-
gentlich nur noch in der Nurmi-Prüfung in Valluhn eine Rolle.
Nach dieser Tabelle wurden im Jahre 2008 48 Stuten auf Station
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!NEU! ESKADRON ProSafe-Memo
Das innovative two-level-Memoryschaum 
Innenfutter, ursprünglich in der 
Weltraumtechnik verwendet, bietet das 
Höchstmaß an Druckverteilung und 
Schlagabsorbierung.

!NEU! ESKADRON Twister
Professionelles Stollentool für einfaches 
und schnelles Handling.

!NEU! ESKADRON Gelpad |ANTI-SIP

Atmungsaktives und hautfreundliches Pad, 
waschbar.
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www.eskadron-shop.de

Die Fohlenauktion
im Rahmen des
Trakehner Bundes-
turniers in Hannover
hat sich als
Vermarktungsplatt-
form etabliert.
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v. Hohenstein x – Consul

gekörter Hengst, 
erfolgreich im Dressursport,
zu verkaufen.
Tel. 0171-5282804

THALYS
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geprüft und 127 im Feld. Die Gesamtzahl von 175 geprüften Pfer-
den gegenüber dem Jahr 2007 ist damit konstant geblieben. Um-
gerechnet auf die Zahl aller eingetragenen Zuchtstuten pro Jahr
entspricht das rund 38%, was sich ebenfalls seit einigen Jahren als
eine Konstante etabliert hat. Dies ist eine erfreuliche Situation.
Immer wieder sind die Trakehner Züchter auf besondere Initia-
tiven angewiesen, wenn sie ohne zu viel Aufwand ihre Stute prü-
fen lassen möchten. Die Privatstation bei Helmar Bescht in
Schlieckau hat sich dabei schon fest etabliert. Unter den Feldprü-
fungen gewinnt Visselhövede bei Dirk Seewald an
Bedeutung und auf Eigeninitiative der Zuchtbe-
zirke Westfalen und Hessen sind auch die dorti-
gen Zahlen der geprüften Stuten gestiegen. Das
Rheinland plant eine solche Initiative einer zu-
sätzlichen SLP in diesem Jahr. 

Wie aus Tabelle 8 ersichtlich, ist die Remon-
tierung des Zuchtstutenbestandes immer zwischen
11 und 13% relativ konstant. Der prozentuale An-
teil der zentral eingetragenen Stuten liegt über
mehrere Jahre bei 62 bis 65%  und hätte 2008
gerne etwas höher liegen können. Deshalb: Nach-
meldungen für die zentralen Stuteneintragungen
dieser Saison 2009 sind noch möglich.

Tabelle 9 gibt einen Überblick auf die Auk-
tionsergebnisse mit Trakehner Beteiligung im
Jahre 2008. Es ist erfreulich festzustellen, dass
sich die Fohlenauktion beim Bundesturnier in
Hannover fest etabliert hat und damit eine zusätzliche Vermark-
tungschance für Fohlen vor dem Hengstmarkt bietet. Anlässlich
des Trakehner Hengstmarktes konnte das hervorragende Ergeb-
nis des Jahres 2007 zwar nicht wiederholt werden, aber in Anbe-
tracht der wirtschaftlichen Gesamtsituation muss man mit den
Auktionserlösen immer noch zufrieden sein. Bei den Zuchtstu-
ten konnte der Durchschnittspreis sogar leicht verbessert werden.

Die Auktion von Vielseitigkeitspferden in Luhmühlen unter Lei-
tung des Trakehner-Körkommissars Elmar Lesch bietet auch vielen
Trakehner Pferden eine interessante Plattform, die hinsichtlich der
Auktionspreise allerdings noch besser honoriert werden könnte. 

Über die Auktion hinaus verdeutlicht die Tabelle 10 weitere
Vermarktungsaktivitäten innerhalb der Zuchtbezirke. Durch die
Mitarbeit von Alexa Bendfeldt, die sich als Teilzeitkraft den The-
men der Vermarktung widmet, soll das Informationsnetz für die
Nachfrage und das Angebot von Trakehner Pferden engmaschi-
ger werden. Dazu gehört eine verbesserte Zusammenarbeit mit
den Ressourleitern der Vermarktung in den Zuchtbezirken und
auch besonders mit einzelnen Reit-, Zucht- und Ausbildungsstäl-
len, in denen  gehäuft Trakehner Pferde zum Verkauf angeboten

werden. Darüber hinaus modernisiert Frau Bendfeldt die Inter-
netpräsentation zum Thema Vermarktung auf der Homepage des
Trakehner Verbandes und hat mit der Schaltung von gezielten An-
zeigen sowie der Initiative von einzelnen Verkaufsveranstaltungen
bereits neue Wege beschritten. 

Tabelle 10 dokumentiert das Abschneiden des Trakehner Ver-
bandes in den letzten 15 Jahren auf den Bundeschampionaten. Es
gibt natürlich bessere und weniger erfolgreiche Jahre. Bei den
qualifizierten Pferden sind immer 8 Reitpferde gesetzt, die als
Kontingent vom Verband genannt werden nach der Nominierung
vom Bundesturnier.

Fohlenschau
mit Prämierung 

am 1.6. um 11 Uhr 

Gestüt Hämelschenburg
Beate Langels  

31860 Emmerthal
Fon: (0 51 55) 85 73 
Fax: (0 51 55) 85 84

www.gestuet-haemelschenburg.de
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Der Trakehner Hengstmarkt am letzten Oktoberwochenende 
ist traditionelles züchterisches Jahreshighlight.
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Neu! Jetzt auch als Gel!
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Tab. 8: Stuteneintragung und -leistungsprüfung / Mare registration and performance testing 
Jahr/year Stutenbestand/tmp STE       STE (in%)        ZSTE     ZSTE (in%)    dezntr. dezntr. (in%)     SLP     SLP (in%)
1990 3687 485 13,2 82 16,9 403 83,1 96 19,8

1995 5132 684 13,3 413 60,4 271 39,6 183 26,8

2000 4414 533 12,1 299 56,1 234 43,9 279 52,3

2001 4338 550 12,7 352 64,0 198 36,0 211 38,4

2002 4137 542 13,1 337 62,2 205 37,8 214 39,5

2003 3940 475 12,1 301 63,4 174 36,6 208 43,8

2004 3861 431 11,1 281 65,2 150 34,8 233 54,1

2005 3806 444 11,6 321 72,3 123 27,7 201 45,3

2006 3736 432 11,6 268 62,0 164 38,0 162 37,5

2007 3573 466 13,0 294 63,1 172 36,9 176 37,8

2008 3599 467 13,0 291 62,3 176 37,7 175 37,5

tmp = total mare population, STE = all mares registered in the year, ZSTE = mares registered at central inspection sites, deztr. = other sites, SLP = performance tested mares 

Tab. 9: Auktionen 
Datum/Ort Pferde                                 Höchstpreis             Tiefstpreis               Ø-preis 08 Ø-preis 07

5.7.2008, Hannover 24 Fohlen 24.000 4.000 7.938 8.382

27.9.2008, Kloster- 3 Reitpferde 65.000 16.000 39.000 90.000

hof Medingen 1 Fohlen 6.500 6.500 6.500 7.500

25/26.10.2008, 14 Hengste, gekört 110.000 17.000 49.643 61.800

Neumünster 22 Hengste, n. gek. 30.000 6.500 12.023 14.734

17 Stuten 30.000 7.000 13.529 13.167

20 Fohlen 10.500 3.500 5.910 8.529

15 Reitpferde 35.000 9.000 18.967 20.962

1.11.2008, Luhmühlen 5 Reitpferde 22.000 9.500 15.800 21.125

Tab. 10: Vermarktungs-Aktivitäten / Marketing activities 

Die Vermittlung erfolgt für alle Pferde über die Geschäftsstelle in Neumünster, über Veröffentlichung im Internet und z.T. über Initiativen der Zuchtbezirke.

Fohlenchampionate / foals 
Freier Verkauf: Tasdorf/S.-H. • Bad Segeberg/S.-H •
Medingen/Nds. • Schneverdingen/Nds. • Webels-
grund/Nds. • Hämelschenburg/Nds. • Tarmstedt/N-
NW • Hennef/Rhld. • Kerken/Rhld. • Zwiefalten/RPS •
Elmarshausen/Hess. • Gest. Hörstein/Hess. • Hom-
berg/Efze/Hess. • Tuttlingen/B-W. • Graditz/NBL
Auktionen: Neumünster/S.-H. • Hannover/Nds. • Me-
dingen/Nds. • Gestüt Bonhomme/NBL
Zucht-Stuten / broodmares
Freier Verkauf: Schneverdingen/Nds. • Alle Zentralen
Eintragungstermine, Auktionen: Neumünster/S.-H.

Zucht-Hengste / breeding stallions
Freier Verkauf: Münster-Handorf/Westf.,
Auktionen: Neumünster/S.-H.
Reitpferde (geritten) / riding horses under saddle
Freier Verkauf: Schneverdingen/Nds. • Münster-Han-
dorf/Westf. • Kreuth/Bay. • Ganschow/NBL, Auktionen:
Neumünster/S.-H. • Medingen/Nds. • Luhmühlen/Nds
Reitpferde (ungeritten) / riding horses (green)
Freier Verkauf: Schneverdingen/Nds. • Münster-Han-
dorf/NRW, Auktionen: Neumünster/S.-H.
Fahrpferde / carriage horses
Freier Verkauf: Ganschow/NBL

Tab. 11: Medaillenstatistik – Trakehner Pferde auf den Bundeschampionaten
Jahr Medaillen                                                                                                       Finalteiln. Qualifizierte           Starter
2008 Gold: Imperio (5j/D), 4. Platz: Elfado (4j/R) 7 8 + 20 21

2007 Silber: Zauberfürst (3j/R), Raumalpha (6j/V), 6 8 + 20 24

4. Platz: Imperio (4j/R)
2006 3 8 + 22 22

2005 Gold: Kaiserdom (6j/D), Bronze: Insterburg (6j/D), 10 8 + 26 25

4. Platz: Karolinger I (4j/R)
2004 Gold: Grafenstolz (6j/V), Seacookie (5j/V), 8 8 + 21 25

Kaiserkult (6j/D), Silber: Skambrack (6j/V)
2003 Gold: Nagano (5j/V), 4. Platz: Hibiskus (3j/R) 9 8 + mind. 19 27

Bandera (3j/R), Amazing Grease (6j/V), Kaiserkult (5j/D)
2002 Gold: Rob Roy (5j/V), Silber: Karana M (6j/V), 12 8 + mind. 21 29

Bronze: Karlos (5j/V), 4. Platz: Steaple Chase (5j/V),Twist (6j/V)
2001 Gold: Kunta Kinte (6j/V), Silber: Karana M (5j/V) 12 8 + mind. 17 24

4. Platz: Distelzar (3j/R), Kaiserwalzer (5j/V)
2000 Gold: Latimer (4j/R), Bronze: Genoveva (4j/R) 7 8 + mind. 22 24

1999 Bronze: Münchhausen (3j/R), 4. Platz: Liebestraum (6j/D) 13 8 + mind. 18 26

Tabaluga (6j/V), Genoveva (3j/R)
1998 Gold: Windfall (6j/V), Bronze: Herakles (5j/V), Eos (6j/V) 10 8 + mind. 10 16

4. Platz: Hohenzollern (4j/R), Fordon TSF (6j/V)
1997 Silber: Windfall (5j/V), Glanzlicht (5j/D) 8 8 + mind. 8 16

Bronze: Hohenzollern (3j/R), Fordon (5j/V)
1996 Silber: Harlekin (6j/D), Bronze: Enim Pascha (5j/D) 7 8 + mind. 19 27

4. Platz: Harlem (6j/D), Graziella (5j/F)
1995 Silber: Harlem (5j/D), Korlany (4j/F), Goldika (7j/V) 13 8 + mind. 24 29

Bronze: Hohenstein (4j/R), 4. Platz: Chardonnay (6j/D)
1994 Gold: Induc (4j/R), Bronze: Starway (6j/V) 8 8 + mind. 9 17

R = Reitpferd, V = Vielseitigkeit, D = Dressur, F = Fahren
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